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Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Sehr geehrte Damen und Herren,

Bensheims Innenstadt ist attraktiv! Wir haben eine schöne Innenstadt, eine 
oftmals belebte Innenstadt und eine lebenswerte Innenstadt. Aber es gibt 
auch negative Seiten: Leerstände, ein fehlendes Konzept und eine 
ganzheitliche Betrachtung beispielsweise. Die Innenstadt noch attraktiver zu
machen, das war und ist unser Ziel! 

Schon 2004 gab es eine Neugestaltung Innenstadt mit der oberen 
Hauptstraße, dem Marktplatz und dem Bürgerwehrbrunnen.

Dann wurde der Platz hinter dem Wambolder Hof neu gestaltet und der 
Spielplatz am Hospitalbrunnen neu geschaffen. Aus beiden Plätzen sind 
belebte und schöne Quartiere geworden.

2017 hatten wir dann den städtischen Innenstadtdialog „Bensheim 2030“, 
eine Zukunftswerkstatt mit Bürgerbeteiligung. Stichwort - rotes Sofa - viele 
können sich sicher daran erinnern.

Zur Umsetzung der Vorschläge hat die Koalition 2018 einen Antrag gestellt. 
Dadurch wurde das Radfahren in der Fußgängerzone von 20 bis 8 Uhr in 
einer Pilotphase frei gegeben. Als Grüne freuen wir uns, wenn viele mit dem 
Rad in die Stadt fahren und das Auto stehen lassen. Dies verringert das 
Verkehrschaos und steigert die Lebensqualität. Und für uns steht das  
Fahrrad in direktem Zusammenhang mit der Belebung der Geschäfte und 
Gaststätten. 

Von der Jugend kam der Vorschlag, eine Zugänglichkeit zum Wasser an der 
Lauter zu schaffen, und dies wird mit dem Gewässerverband zurzeit 
umgesetzt.



Jetzt 2019 haben wir das Bürgerforum Zukunft Innenstadt, das ebenfalls 
Vorschläge für eine lebendige Innenstadt erarbeitet hat.

Aus den vielen Vorschlägen galt es eine Priorisierung vorzunehmen. Daher 
hat die Koalition in der Stadtverordnetenversammlung im März einen Antrag
eingereicht, dass der Magistrat beauftragt wird, genau solch eine 
Priorisierung aus allen Vorschlägen vorzunehmen.

Dabei waren alle Fraktionen und der Stadtverordnete Dr. Tiemann 
aufgefordert, sich zu beteiligen und zu sagen, was Ihre Prioritäten für die 
Innenstadt sind.

Wie wir aus der Vorlage entnehmen können, hat sich die gesamte 
Opposition nicht daran beteiligt und keine Vorschläge gemacht.

Dies verwundert, weil doch das Thema Innenstadt für alle immer als ganz 
wichtig erklärt wird. Ihr Signal an die Bürgerinnen und Bürger aber lautet: 
Uns ist die Innenstadt nicht wichtig! Wir machen da nicht mit.  

Jetzt liegt die Prioritätenliste des Magistrat vor.

Wichtige Punkte sind dabei:

Aufbau eines Innenstadtmarketings, bessere Kommunikation und 
Vernetzung aller Akteure der Innenstadt - und für uns Grüne besonders 
wichtig - bessere Mobilität für das Fahrrad und hier im Speziellen endlich die 
Realisierung des Fahrradparkhauses mit der DB. Ebenfalls wichtig sind uns 
die Verbesserungen im Bereich Spiele, Bewegung, Plätze, Wasser und mehr 
Grün in der Innenstadt.

Für uns Grüne bleibt das geforderte Gesamtkonzept Innenstadt, mit 
Lösungen für den Marktplatz, den Beauner Platz usw. bestehen. Diese 
Prioritätenliste heute ist ein Schritt und muss in das noch zu erstellende 
Gesamtkonzept eingebunden bzw. um dieses ergänzt werden.

Daher ist die Prioritätenliste von heute nicht der Abschluss der 
Zukunftswerkstatt „Innenstadt“, sondern der Anfang der Umsetzung von 
dem, was mit den Bürgerinnen und Bürgern erarbeitet wurde. 
Innenstadtentwicklung ist ein Prozess, kein einzelner Beschluss. Wir müssen 
an diesem Prozess kontinuierlich arbeiten, jedes Jahr aufs Neue. Die Kritik an
der Vergangenheit macht die Zukunft noch nichts besser. Als Grüne wollen 
wir diesen Prozess mitgestalten. 

Wir stimmen der Vorlage daher zu.


